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Ansicht: Fuchs und Rudolph Architekten

Spät beginnende Fremdsprache  

In einem naturwissenschaftlich-technologischen Gymnasium 
(NTG) und wirtschafts-und sozialwissenschaftlichen Gymna-
sium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil (WSG-W) kann 
bei entsprechender Nachfrage und Lehrerversorgung auch 
eine spät beginnende Fremdsprache angeboten werden. 
Die Entscheidung, ob eine spät beginnende Fremdsprache am 
Gymnasium Wendelstein eingerichtet werden soll, bleibt  der 
künftigen Schulleitung des Gymnasiums Wendelstein vorbe-
halten. 
 
Interessierte und sprachlich aufgeschlossene  Schüler können 
auf diese Weise eine spät beginnende Fremdsprache erlernen. 
Nach der 9. Jahrgangsstufe kann dafür die zweite Fremdspra-
che (Französisch oder Latein) abgewählt werden. Als spät be-
ginnende Fremdsprache könnte eine moderne Fremdsprache 
wie z. B. Spanisch oder  Italienisch angeboten werden. In der 
Jahrgangsstufe 10 werden vier Wochenstunden und in den 
Jahrgangsstufen 11 und 12 jeweils drei Wochenstunden unter-
richtet. 

Sprachliches Profil

Die Entscheidung für eine spät beginnende Fremdsprache hat 
allerdings Auswirkungen auf die Wahlmöglichkeiten in der 
Kollegstufe, da diese Fremdsprache komplett über die Klassen 
10, 11 und 12  durchgehend belegt werden muss.

Mit der Wahl einer spät beginnenden 
Fremdsprache entscheidet man sich 
endgültig für ein sprachliches 
Profil in der Oberstufe.

Der Countdown läuft

Endlich ist es soweit – das Gymnasium Wendelstein nimmt 
zum Schuljahresbeginn 2012/13 den Unterrichtsbetrieb im 
neuen Schulgebäude auf. Aus diesem Grund findet am Don-
nerstag, 8. März, 18.30 Uhr ein Informationsabend speziell für 
Eltern von Übertrittsschülern statt.

Hauptreferenten dieser Veranstaltung des Landkreises Roth 
sind der künftige Schulleiter Dr. Johannes Novotny, sowie 
Joachim Leisgang, Ministerialbeauftragter für die Gymnasien 
in Mittelfranken. Für Fünftklässler und Sechstklässler wird zu 
einem etwas späteren Zeitpunkt ein weiterer Informations-
abend angeboten. Außerdem werden interessierte Schülerin-
nen und Schüler in Kürze zu Hausbesichtigungen eingeladen. 
Die Termine werden auf der Homepage des Gymnasiums Wen-
delstein (www.gymnasium-wendelstein.de) und in der Presse 
veröffentlicht.

Im Mittelpunkt des Info-Abends am 8. März stehen das Profil, 
die Planungen und Zielsetzungen am neuen Gymnasium Wen-
delstein. Zudem werden die Ausbildungsrichtungen, deren 
fachliche Schwerpunkte und die Busverbindungen Thema sein. 

Veranstaltungsort ist die Schulturnhalle in Wendelstein, Am 
Schießhaus 2. Parkmöglichkeiten bestehen in der Röthenba-
cher Straße.

Gymnasium Wendelstein

Das Sekretariat und der Schulleiter haben ihr Büro bis 
zum Umzug in das neue Schulgebäude im Neuen Rathaus, 
Schwabacher Str. 8 in Wendelstein.

Sekretariat

Das Sekretariat ist ab 27.02.2012 erreichbar.
Tel.: 09171 818-800
E-Mail: sekretariat@gymnasium-wendelstein.de
Die Bürozeiten werden noch bekannt gegeben.

Schulleitung

OStD Dr. Novotny ist ab 28.02.2012 
jeweils dienstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
persönlich erreichbar.
Tel.: 09171 818-801 
Informationen zum Gymnasium 
Wendelstein finden Sie im Internet unter:
www.gymnasium-wendelstein.de

Ansprechpartner im Landratsamt Roth ist

Bernd Krämer
-Schul- und Bildungswesen-
Telefon:  09171 81-200
Telefax:  09171 81-7200
Mail: bernd.kraemer@landratsamt-roth.de
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Allgemein

Das Gymnasium ist in acht Jahrgangsstufen untergliedert. In 
den Jahrgangsstufen 5 bis 7  sind alle Ausbildungsrichtun-
gen mit Ausnahme der Sprachenfolge weitgehend identisch. 
Die Profilbildung bezieht sich damit ausschließlich auf die 
Jahrgangsstufen 8 bis 10. Ihr Kind lernt als 1. Fremdsprache 
Englisch. Ab der  6. Klasse kommt eine zweite Fremdsprache 
hinzu. Hier besteht am Gymnasium Wendelstein die Wahl 
zwischen Französisch und Latein. Die eigentliche Entschei-
dung über die Wahl der Ausbildungsrichtung wird somit erst 
zum Beginn der 8. Jahrgangsstufe getroffen. 

Für die Kursphase der Oberstufe, also für die Jahrgangsstufen 
11 und 12, wählen alle Schüler die Fächer und Seminare; die 
vorher besuchte Ausbildungsrichtung ist dafür bis auf wenige 
Ausnahmen ohne Bedeutung. Alle Schüler erwerben unab-
hängig von der ursprünglich belegten Ausbildungsrichtung 
und den unterschiedlichen Wahlmöglichkeiten die allgemeine 
Hochschulreife.

Ausbildungsrichtungen

Am Gymnasium Wendelstein werden der naturwissenschaft-
lich-technologische Zweig (NTG) und der wirtschafts- und 
sozialwissenschaftliche Zweig mit wirtschaftswissen-
schaftlichem Profil (WSG-W) eingerichtet.
Die Schülerinnen und Schüler wählen 
die entsprechende Fachrichtung für 
die Jahrgangsstufen 8 bis 10, um 
dann in die Oberstufe einzutreten. In 
der Regel gilt, dass alle Gymnasi-
asten unabhängig von ihrer Ausbildungs-
richtung die gleichen Fächer belegen kön-
nen (Ausnahme: Wirtschaftsinformatik). 
Darüber hinaus gibt es individuelle Schwerpunktsetzungen. 
Die Wahl der Ausbildungsrichtung stellt keinesfalls eine Vor-
entscheidung für die spätere Berufs- und Studienwahl dar.

Die Zweigwahl findet zum Beginn der 8. Jahrgangsstufe 
statt. Die Wahlentscheidung kann Einfluss auf die Wahlmög-
lichkeiten in der Kollegstufe (Klassen 11 und 12) haben: Die 
Profilfächer Informatik des NTGs und Wirtschaftsinformatik 
des WSG-Ws bleiben den Schülern der jeweiligen Zweige vor-
behalten.

Naturwissenschaftlich-technologischer Zweig 
(NTG)

Der naturwissenschaftlich-technologische Zweig legt seinen 
Schwerpunkt auf die Fächer Physik und Chemie. Informatik 
wird ab der Jahrgangsstufe 9 mit zwei Wochenstunden ange-
boten. Die Profilstunden fallen hier den Naturwissenschaften 
Physik und Chemie zu. Die Schüler können in diesen Stunden 
vertiefende Inhalte lernen oder ihr Wissen bei praktischen 
Versuchen überprüfen.
Die Schülerinnen und Schüler erkennen die Gesetzmäßig-
keiten bei physikalischen und chemischen Vorgängen. Sie 

lernen, naturwissenschaftliche 
Problemstellungen systematisch 
anzugehen und folgerichtige 
Lösungen zu erarbeiten. Damit 
erwerben sie wichtige Voraus-
setzungen für anspruchsvolle 
berufliche Aufgaben in den 
Bereichen Technik und Wissen-
schaft.

Die naturwissenschaftlich-technologische Ausbildungsrich-
tung bereitet in besonderer Weise auf die Ansprüche und 
Herausforderungen unserer hoch technisierten Welt vor.

Stundentafel am  
Naturwissenschaftlich-technologisches 

Gymnasium  
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches 

Gymnasium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil
Summe 

der
in den Jahrgangsstufen 5-10 Stunden

Stundentafel am 5 6 7 8 9 10 5-10
Religionslehre 2 2 2 2 2 2 12
Deutsch 5 4 4 4 4 3 24
1. Fremdsprache
	 (Englisch)

5 4 3 3 3 3 21

2. Fremdsprache  
	 (Französich/Latein)

4 4 4 3 3 18

 

Mathematik 4 4 4 3 4 3 22
Intensivierung 3 3 2 2 2 2 14
Physik 2 2 2 6
Chemie 2 2 2 2/4
Profil NTG
(Praktische Übungen 
Chemie und Physik)

2 2 2 6

Biologie 2 2 2 6
Natur u. Technik 3 3 3 9
Sozialkunde 2 2
Informatik 2 2 4
Geschichte
(in 10: mit Sozialkunde)

2 2 2 2 2 10
Geographie 2 2 2 2 8
Wirtschafts- und 
Rechtslehre

2 2 2 2/4

Wirtschaftsinformatik 2 2 2 6
Profil WSG
(Vertiefungen Wirtschafts- 
und Rechtslehre)

2 2

Kunst 2 2 2 1 1 1 9
Musik 2 2 2 1 1 1 9
Sport 3 3 3 2 2 2 15
Gesamt 31 33 33 34/34 36/36 36/36 203/203

Wirtschafts- und sozialwissenschaftlicher Zweig  
(WSG-W) mit wirtschaftlichem Profil

Ab der 8. Jahrgangsstufe können sich die Schüler für 
den wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Zweig mit 
wirtschaftlichem Profil (WSG-W) entscheiden. Die dafür zur 
Verfügung stehenden Profilstunden werden für die Fächer 
Wirtschaft und Recht sowie Wirtschaftsinformatik 
eingesetzt. Beide Fächer werden mit je zwei Wochenstunden 
in den Jahrgangsstufen 8, 9 und 10 unterrichtet. Ab der 9. 
Klasse kommen zwei Stunden zusätzlich im Fach Sozialkunde 
hinzu.
Hier werden die Grundlagen und Zusammenhänge unseres 
Wirtschafts- und Rechtswesens erarbeitet. Da unser Leben 
in Deutschland und Europa zu einem großen Teil von 
wirtschaftlichen, rechtlichen und wirtschaftspolitischen 
Bedingungen und Veränderungen bestimmt ist, ist das WSG 
eine besonders praxisnahe Form des Gymnasiums.

Blau = Stundentafel NTG  	 Grün = Stundentafel WSG
Schwarz = gemeinsame Stundentafel von NTG und WSG

Fächer 8. Jst. 9. Jst. 10. Jst.

Informatik  * 1   2 2

Chemie     * 2 2    

Profilstunden 2 2 2

Anmerkung:

*1 	Das Fach Informatik wird in den Jahrgangsstufen 9 – 10 
nur in dieser Ausbildungsrichtung unterrichtet.

*2 	 Das Fach Chemie beginnt in dieser Ausbildungsrichtung 
ein Jahr früher. In der 9. und 10. Jahrgangsstufe sind in 
allen Ausbildungsrichtungen zwei Stunden vorgesehen.

Anmerkung:

*1 	 Das Fach Wirtschaftsinformatik wird in den 
Jahrgangsstufen 8 – 10 nur in dieser Ausbildungsrichtung 
unterrichtet.

*2 	 Das Fach Wirtschaft und Recht beginnt in dieser 
Ausbildungsrichtung ein Jahr früher. In der 9. und 10. 
Jahrgangsstufe sind in allen Ausbildungsrichtungen zwei 
Stunden vorgesehen.

Fächer 8. Jst. 9. Jst. 10. Jst.

Wirtschaft und Recht  * 2 2    

Sozialkunde   2  

Wirtschaftsinformatik * 1 2 2 2

Profilstunden     2

NTG

WSG


